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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 18542-2:2012) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 22 �Road vehicles� in 
Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 301 �Straßenfahrzeuge� erarbeitet, dessen 
Sekretariat vom AFNOR gehalten wird.  

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die Euro-
päische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-Richt-
linien.  

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Gemeinschaftsarbeitsausschuss NA 052-01-03-31 AK 
�OBD Reparatur- und Wartungsinformation� des Normenausschusses Automobiltechnik. 

Diese Normenreihe beinhaltet Anforderungen für Reparatur- und Wartungsinformationssysteme (RMI). Die 
Normenreihe bezieht sich auf das europäische Mandat M/421 vom Januar 2008 der europäischen 
Kommission. Dieses Mandat bezieht sich auf das europäische Fahrzeug-Typprüfungs-System, dass im 
Anwendungsbereich der Richtlinien 2002/24/EC, 2003/37/EC und 2007/46/EC liegt und sich speziell 
Anforderungen für den Zugriff von Fahrzeug Reparatur- und Wartungsinformationen für unabhängige 
Betreiber bezieht. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 18542-2:2012) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 22 �Road vehicles� in 
Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 301 �Straßenfahrzeuge� erarbeitet, dessen 
Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen Umfrage vorgelegt. 
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Einleitung 

Diese Normenreihe enthält die Anforderungen, die von Reparatur- und Wartungsinformationssystemen (RMI) 
erfüllt werden müssen, wie von der 

EUROPÄISCHEN KOMMMISSION � GENERALDIREKTION UNTERNEHMEN UND INDUSTRIE, 
Verbrauchsgüter � Automobilindustrie, durch das Mandat der Europäischen Kommission M/421 [3] 

�AUFTRAG AN DIE EUROPÄISCHEN NORMUNGSGREMIEN ZUR AUSARBEITUNG VON NORMEN IM 
BEREICH DER GESTALTUNG VON INFORMATIONEN FÜR OBD-SYSTEME SOWIE FÜR DIE WARTUNG 
UND REPARATUR VON KRAFTFAHRZEUGEN� 

vom 21. Januar 2008 in Brüssel beauftragt. 

Dieser Normungsauftrag steht im Zusammenhang mit dem EG-Typgenehmigungsverfahren für Kraftfahr-
zeuge, die unter die Richtlinien 2002/24/EWG [4], 2003/37/EG [5] und 2007/46/EG [6] fallen, und insbe-
sondere mit den Bedingungen für den Zugang zu Wartungs- und Reparaturinformationen durch unabhängige 
Marktteilnehmer. 

Gegenwärtig deckt die Norm nur die Terminologie für den Zugang zu Reparatur- und Wartungsinformationen 
von leichten Personenkraftwagen und Nutzfahrzeugen1

Ziel des Mandats der Europäischen Kommission M/421 [3] ist die Entwicklung einer Norm oder Normenreihe, 
die die Anforderungen für die Bereitstellung eines standardisierten Zugangs zu Reparatur- und Wartungs-
informationen (RMI) für unabhängige Marktteilnehmer festlegt. 

) auf der Grundlage der Richtlinie 2007/46/EG [6] ab. 

Die in diesem Teil der Norm enthaltenen Informationen sind von den gesetzlichen Anforderungen auf 
europäischer Ebene auf dem Gebiet der Reparatur- und Wartungsinformationen und den damit verbundenen 
Sicherheitsanforderungen abgeleitet und können von der Gesetzgebung in anderen Ländern referenziert 
werden. 

Sie sollten in Verbindung mit den folgenden Dokumenten gelesen werden: 

 ISO 18542-1 �General information and use case definition�, in der ein Rahmen und ein Prozess für die 
Festlegung von Benennungen für einen standardisierten Prozess für Fahrzeugterminologie festgelegt 
sind; 

 ISO 18541-1 �General information and use case definition�, in der die Anforderungen an RMI-Systeme 
von Fahrzeugherstellern beschrieben sind; 

 ISO 18541-2 �Technical Requirements�; 

 ISO 18541-3 �Functional user interface requirements� und; 

 ISO 18541-4 �Conformance test�. 

                                                      
1) VERORDNUNG (EG) Nr. 715/2007 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 20. Juni 2007 über 

die Typgenehmigung von Kraftfahrzeugen hinsichtlich der Emissionen von leichten Personenkraftwagen und 
Nutzfahrzeugen (Euro 5 und Euro 6) und über den Zugang zu Reparatur- und Wartungsinformationen für 
Fahrzeuge [6] und VERORDNUNG (EG) Nr. 692/2008 DER KOMMISSION vom 18. Juli 2008 zur Durchführung und 
Änderung der Verordnung (EG) Nr. 715/2007 des Europäischen Parlaments und des Rates über die Typgenehmigung 
von Kraftfahrzeugen hinsichtlich der Emissionen von leichten Personenkraftwagen und Nutzfahrzeugen (Euro 5 und 
Euro 6) und über den Zugang zu Reparatur- und Wartungsinformationen für Fahrzeuge [7] und zur Änderung der 
VERORDNUNG (EU) Nr. 566/2011 DER KOMMISSION vom 8. Juni 2011 zur Änderung der Verordnung (EG) 
Nr. 715/2007 des Europäischen Parlaments und des Rates und der Verordnung (EG) Nr. 692/2008 der Kommission 
über den Zugang zu Reparatur- und Wartungsinformationen für Fahrzeuge. 
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1 Anwendungsbereich 

ISO 18542 ist in zwei Teile untergliedert: 

 Teil 1 �General information and use case definition� � in diesem Teil sind ein Rahmen und ein Prozess 
für die Festlegung von Benennungen festgelegt; 

 Teil 2 �Standardized process implementation requirements, Registration authority� � in diesem Teil 
werden die Anforderungen an die Prozessimplementierung für ein Terminologiemanagementsystem und 
für eine Registrierungsstelle mit einem digitalen Anhang festgelegt. 

Der Hauptzweck der Teile 1 und 2 von ISO 18542 ist es, unabhängige Marktteilnehmer bei der Suche auf 
RMI-Websites von Fahrzeugherstellern zu unterstützen. 

Der vorliegende Teil der Norm stellt Teil 2 von ISO 18542 dar und legt 

 die technischen Anforderungen fest, die von dem Terminologiemanagementsystem [TMS] erfüllt werden 
müssen, das für die Verwaltung und Speicherung der festgelegten RMI-Terminologie eingesetzt wird; 

 die Anforderungen an die Registrierungsstelle [RA] (d. h. die Stelle, die für die Pflege und 
Veröffentlichung der festgelegten RMI-Terminologie verantwortlich ist) fest; 

 der Rahmen und der Prozess für die Erarbeitung festgelegter Terminologie ist Gegenstand von 
ISO 18542-1 [d. h. von Teil 1]; 

 die Zielgruppe von Teil 2 sind technische Fachkräfte, insbesondere jene, die für die Implementierung des 
Mandats M/421 verantwortlich sind. 

Teil 2 der Norm basiert auf einigen Schlüsselentscheidungen und -konzepten, die verstanden werden 
müssen, um das Ziel des Normteils vollständig begreifen zu können. 

Es war von vornherein bestimmt, dass ein unabhängiger Marktteilnehmer für die Suche nach RMI eines VMs 
einen Satz von festgelegten Benennungen verwenden würde. Der Ausdruck �festgelegte Benennungen� wird 
gegenüber dem Ausdruck �genormte Benennungen� bevorzugt verwendet, da die Benennungen nicht im 
gewohnten Sinne genormt werden sollten. Der Normierungsprozess ist langatmig und als Ansatz für 
Benennungen, die in kurzer Zeit für die Suche zur Verfügung stehen müssen, ungeeignet. Der Prozess, durch 
den ein Ausschuss von erfahrenen Terminologen Benennungen festlegt und prüft, wird systematisiert und ist 
von zentraler Bedeutung für Teil 1 von ISO 18542. 

Die Bereitstellung der festgelegten Terminologie für RMI von Fahrzeugen liegt außerhalb der Aufgaben-
stellung für diese Norm und ist deshalb nicht Teil des Anwendungsbereiches dieses Dokuments. Es wird eher 
davon ausgegangen, dass die festgelegte Terminologie für RMI von Fahrzeugen einem Lebenszyklus folgt, 
der über den Zeitrahmen der Norm hinausgeht, und von der Arbeit einer Registrierungsstelle, der Erarbeitung 
und Verwaltung von Terminologie durch eine Terminologieprüfungsgruppe sowie der Veröffentlichung eines 
digitalen Anhangs abhängen wird. Für die Entwicklung eines digitalen Anhangs werden vorhandene Normen 
überprüft und geeignete und praktische Elemente eingeschlossen. 

 Um die festgelegte Terminologie effektiv zu verwalten, wurde die Verwendung eines marktüblichen 
Terminologiemanagementsystems (TMS) als erforderlich erklärt. Die marktüblichen TMS-Funktionen als 
�nachgestelltes� Datenbank-Repository mit einem Arbeitsablaufelement, das sicherstellt, dass festgelegte 
Benennungen erarbeitet und in Übereinstimmung mit dem in Teil 1 beschriebenen standardisierten 
Prozess verwaltet werden; 

 es wird erwartet, dass eine Internationale Agentur für die Überwachung der Beschaffung und des 
Betriebs des marktüblichen TMS verantwortlich sein wird; 

 eine Registrierungsstelle (RA) kontrolliert die IP für den digitalen Anhang (DA) und ist für die Verwaltung 
und Veröffentlichung des Inhalts dieser DA verantwortlich; 
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 bei der Internationalen Agentur für das marktübliche Terminologiemanagementsystem (COTS-TMS) und 
der Registrierungsstelle (RA) für den digitalen Anhang (DA) kann es sich um eine einzelne Organisation 
handeln. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

ISO 18541-1, Road vehicles � Standardized access to automotive repair and maintenance information 
(RMI) � Part 1: General Information and Use Case Definition (zur öffentlichen Umfrage vorgelegt, noch nicht 
veröffentlicht) 

ISO 18541-2, Road vehicles � Standardized access to automotive repair and maintenance information 
(RMI) � Part 2: Technical requirements (Konsens-Stufe, noch nicht veröffentlicht) 

ISO 18541-3, Road vehicles � Standardized access to automotive repair and maintenance information 
(RMI) � Part 3: Functional user interface requirements (Konsens-Stufe, noch nicht veröffentlicht) 

ISO 18541-4, Road vehicles � Standardized access to automotive repair and maintenance information 
(RMI) � Part 4: Conformance test (Konsens-Stufe, noch nicht veröffentlicht) 

ISO 18542-2, Road vehicles � Standardized repair and maintenance information (RMI) terminology � Part 2: 
Standardized process implementation requirements, Registration authority 

3 Begriffe, Symbole und Abkürzungen 

3.1 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1.1 
Zugangsebenen 
eine der Ebenen des Zugangs zu RMI, einschließlich der Rechte und Berechtigungen, die einer Kategorie von 
Nutzern zugewiesen werden 

BEISPIEL Man kann einen sicherheitsrelevanten Zugang zu RMI sowie einen Zugang zu RMI, der nicht 
sicherheitsrelevant ist, in Erwägung ziehen. Diese stellen zwei verschiedene Zugangsebenen dar. 

3.1.2 
marktübliche Anwendung 
(en: Commercial-off-the-Shelf, COTS) 
eine Software, die betriebsbereit ist, der allgemeinen Öffentlichkeit über eine Lizenz zur Verfügung steht und 
keine oder nur eine geringe Anpassung erfordert 

3.1.3 
digitaler Anhang 
DA 
digitale Bibliothek, in der Benennungen der Terminologie für RMI von Fahrzeugen in den festgelegten 
Zielsprachen in digitalen Formaten zur Verfügung gestellt werden 

3.1.4 
Endnutzer 
Nutzer, der unabhängiger Marktteilnehmer oder Fahrzeughersteller ist; dabei gilt für den unabhängigen 
Marktteilnehmer die rechtsgültige Definition aus der referenzierten Gesetzgebung zur Fahrzeug-
Typgenehmigung 
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3.1.5 
Entität 
Objekt, Konzept oder Idee in der Fahrzeugbranche, bezeichnet durch eine Benennung. Für diesen Prozess ist 
eine Entität nur dann existent, wenn sie durch eine Benennung in amerikanischem Englisch (US-Englisch) 
bezeichnet wird. Die Entität entspricht der allgemeinen Bedeutung der Benennung in US-Englisch und aller 
übersetzter Benennungen in den definierten Zielsprachen 

3.1.6 
unabhängiger Marktteilnehmer 
IO (en: Independent Operator) 
Unternehmen, die keine autorisierten Händler oder Reparaturbetriebe sind und die direkt oder indirekt an der 
Reparatur und Wartung von Kraftfahrzeugen beteiligt sind, insbesondere Reparaturbetriebe, Hersteller oder 
Händler von Werkstattausrüstung, Werkzeugen oder Ersatzteilen, Herausgeber von technischen 
Informationen, Automobilklubs, Pannenhilfsdienste, Anbieter von Untersuchungs- und Prüfleistungen, 
Einrichtungen der Aus- und Weiterbildung von Mechanikern, Hersteller und Reparaturkräfte für Ausrüstungen 
von Fahrzeugen, die mit alternativen Kraftstoffen betrieben werden 

3.1.7 
Prozessnutzer 
alle von der Registrierungsstelle (RA) benannten Terminologieexperten, alle Fahrzeughersteller (VMs) und 
alle unabhängigen Marktteilnehmer (IOs), die die festgelegte Terminologie mithilfe des Terminologie-
managementsystems (TMS) verwalten 

ANMERKUNG Prozessnutzern werden verschiedene Rollen zugewiesen, wie in ISO 18542-1 [d. h. Teil 1] beschrieben. 

3.1.8 
Registrierungsstelle 
RA 
Institution, die für die Verwaltung des Terminologieprozesses für RMI von Fahrzeugen und für die Verwaltung 
des Terminologiemanagementsystems (TMS) verantwortlich ist und die den Inhalt des digitalen Anhangs (DA) 
veröffentlicht 

3.1.9 
Reparatur- und Wartungsinformationssystem (auch bekannt als Reparatur- und Wartungs-
informationssystem des Fahrzeugherstellers)  
RMI-System (auch: VM-RMI-System) 
Informationssystem, durch das der Fahrzeughersteller (VM) Zugang zu Reparatur- und Wartungs-
informationen (RMI) über eine Website bereitstellt 

3.1.10 
Dienstgütevereinbarung (DGV)  
(en: Service Level Agreement, SLA) 
Vertrag zwischen einem Dienstanbieter und einem Kunden, in dem die Art, die Qualität und der Umfang des 
Dienstes, der in Form von Ergebnissen oder Metriken bereitgestellt werden soll, (üblicherweise) in messbarer 
Form aufgeführt sind. In manchen Fällen wird auch von �Dienstgütevertrag� gesprochen 

3.1.11 
Quellbenennung 
Benennung in US-Englisch, mit der der Terminologieprozess beginnt, d. h. die als vorgeschlagene 
Benennung im Prüfungsprozess bewertet, angenommen, abgelehnt usw. wird 

3.1.12 
Benennung[en] 
Wort oder alleinstehender Ausdruck für eine Entität mit linguistischer, semantischer und grammatikalischer 
Integrität 
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3.1.13 
Terminologiemanagementsystem (auch: RMI-Terminologiemanagementsystem)  
TMS 
System, mit dem die Erarbeitung der festgelegten Benennungen verfolgt wird und die festgelegten 
Benennungen verwaltet werden 

ANMERKUNG Es wurde festgelegt, dass ein TMS webbasiert sein muss. 

3.1.14 
Fahrzeughersteller 
VM (en: Vehicle Manufacturer) 
Person oder Stelle, die gegenüber der Genehmigungsbehörde für alle Belange des Typgenehmigungs- oder 
Autorisierungsverfahrens sowie für die Sicherstellung der Konformität der Produktion eines Fahrzeugs 
verantwortlich ist. Die Person oder Stelle muss nicht notwendigerweise an allen Stufen der Herstellung des 
Fahrzeugs, des Systems, des Bauteils oder der selbstständigen technischen Einheit, das bzw. die 
Gegenstand des Genehmigungsverfahrens ist, unmittelbar beteiligt sein 

ANMERKUNG Übernommen aus der Richtlinie 2007/46/EG [5]. 

3.2 Abkürzungen 

COTS marktübliches System (en: Commercial-off-the-Shelf) 

DA digitaler Anhang 

DBMS Datenbankmanagementsystem 

GUI grafische Nutzerschnittstelle (en: Graphical User Interface) 

IO unabhängiger Marktteilnehmer (en: Independent Operator) 

OS Betriebssystem (en: Operating System) 

RA Registrierungsstelle (en: Registration Authority) 

RMI Reparatur- und Wartungsinformationen (en: Repair and Maintenance Information) 

DGV Dienstgütevereinbarung 

TMS Terminologiemanagementsystem 

AF Anwendungsfall 

VM Fahrzeughersteller (en: Vehicle Manufacturer) 
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4 Norm und Implementierung 

4.1 Überblick über die Norm ISO 18542 

Ein Überblick über die Struktur der Norm ISO 18542 und ihrer Bestandteile Teil 1 und Teil 2 wird in Bild 1 
gegeben. 

 

Legende 

1 ISO 18542-1: Prozessspezifikation für die Entwicklung und Pflege einer festgelegten Terminologie für 
RMI von Fahrzeugen 

2 ISO 18542-2: Spezifikation der Implementierung des standardisierten Prozesses, einschließlich 
Anforderungen, und der Registrierungsstelle 

3 Registrierungsstelle � Terminologieprüfungsgruppe 
4 Terminologiemanagementsystem 
5 Digitaler Anhang: festgelegte Terminologie für RMI von Fahrzeugen 

Wie im Bild dargestellt, wird zwischen Teil 1 und Teil 2 der Norm und dem digitalen Anhang als Artefakt des 
standardisierten Prozesses unterschieden. Der digitale Anhang wird für den Endbenutzer veröffentlicht. 

Bild 1 � Überblick über die Elemente der Norm 
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4.2 Überblick über die Nutzung des digitalen Anhangs im Rahmen von ISO 18541 

Bild 2 gibt einen Überblick über die Nutzung des digitalen Anhangs in einer standardisierten RMI-Anforderung 
durch einen IO. 

 

Bild 2 � Anforderung eines unabhängigen Marktteilnehmers zur Darstellung der Nutzung des 
digitalen Anhangs 
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